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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 3

TSV 1949 Ostheim/Zwergen III : TSV Friedrichsfeld 1924 
Samstag, 11.02.2023, 17:00 Uhr

Koch und Kratzenberg bereiten dem TSV Friedrichsfeld 1924 
den Weg zum Teamerfolg

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 22:
17 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TSV Friedrichsfeld 1924 ihr Auswärtsspiel in der
Herren 3. Kreisklasse Gruppe 3 gegen den TSV 1949 Ostheim/Zwergen III. Rund 2 Stunden lang
wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Reiner Phillipp den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte. Eine starke Leistung zeigte das obere Paarkreuz mit Koch und Kratzenberg, welches in
den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kaum Chancen hatten Tanzer / Tolle beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Koch / Kratzenberg. Passende spielerische Mittel hatten Paulik / Kunze indessen
letztlich an der Hand, um sich gegen Phillipp / Kusterer durchzusetzen, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Fünf Sätze beharkten sich Sven Tanzer und Gunter Kratzenberg, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Justin Paulik bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Arnold Koch. Das war nichts für schwache Nerven. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Auf dem falschen Fuß erwischte Heinz
Kunze seinen Gegner Karsten Kusterer beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Obwohl
Frank Tolle fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Reiner Phillipp zurück
ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Einen
Erfolg verpasste derweil Sven Tanzer beim 1:3 gegen Arnold Koch und konnte somit auf Basis der
TTR-Werte nicht überraschen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Justin Paulik beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Gunter Kratzenberg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Reiner Phillipp
wurden Heinz Kunze unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Frank Tolle und Karsten Kusterer, die Frank
Tolle letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Somit war der Deckel auf einen spannenden
Mannschaftskampf gesetzt und der TSV Friedrichsfeld 1924 verließ mit einem umkämpften 6:4
Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1949 Ostheim/Zwergen III am 23.02.2023 gegen den TSV
Wilhelmshausen 1899 versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind
ins nächste Spiel am 24.02.2023 gegen den TSV 1946 Hombressen II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1949 Ostheim/Zwergen III

Doppel: Tanzer / Tolle 0:1, Paulik / Kunze 1:0 
Einzel: S. Tanzer 0:2, J. Paulik 0:2, H. Kunze 1:1, F. Tolle 2:0 

 TSV Friedrichsfeld 1924
Doppel: Koch / Kratzenberg 1:0, Phillipp / Kusterer 0:1 
Einzel: A. Koch 2:0, G. Kratzenberg 2:0, R. Phillipp 1:1, K. Kusterer 0:2
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